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Zitat von CDL

Du hast aber ja nicht nur 2 Kinder gehabt, sondern vermutlich auch eine andere
Lebensführung, nachdem du vorher nicht studiert hast, sondern bereits voll berufstätig
warst. Das ist dann einfach etwas völlig anderes alsdie Situation, in der sich die
Mehrheit der Anwärter :innen befindet und darf man nicht vergessen.

Aber darum geht es doch gar nicht. Du hast als Anwärter ein in der Regel vierjähriges
Vollzeitstudium hinter dir. Da kann ich doch erwarten angemessen, entlohnt zu werden.
Natürlich nicht so wie eine fertige Lehrkraft. Aber so etwas mehr als der Durchschnittslohn wäre
doch angemessen.
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